
Gabenbereitung:  Violine und Orgel  
    Jean Baptiste Loeillet, GIGA  
    aus: Sonata A-Dur, op.31 Nr.11 

 
Sanctus:   Heilig, heilig, heilig 
    Melodie: Oliver Sperling / Satz: Dirk van Betteray 
ALLE (mit CHOR)  Heilig, heilig, heilig, Gott, Herr aller Mächte und 

Gewalten. Erfüllt sind Himmel und Erde von deiner 

  Herrlichkeit. Hosanna, Hosanna, Hosanna  in der  

  Höhe. Hochgelobt sei, der da kommt im Namen des 

Herrn. Hosanna, Hosanna, Hosanna in der Höhe. 

 

Agnus Dei: Christe, du Lamm Gottes (GL 482) 
 Melodie: Braunschweig 1528 / Satz: D. v. Betteray 
SCHOLA 
ALLE  I: Erbarm dich unser.  :I 

  Gib uns deinen Frieden . Amen 

 

Zur Kommunionausteilung: Violine und Orgel 
    Jean Baptiste Loeillet, LARGO-ALLEMANDA 

    aus: Sonata A-Dur, op.31 Nr.11 

  

Zur Danksagung: Jesus Brot, Jesus Wein (Kanon) 
CHOR Melodie: Peter Janssens 
 
Schlusslied: Erschalle laut, Triumphgesang (GL 864) 
 Melodie: Tochter Sion 1741 / Satz: D. van Betteray 
ALLE (mit Chor) 1. Erschalle laut, Triumphgesang! Triumph, der 

Heiland ist erstanden! Besieget liegt der Tod in 

Banden, den seine Gottesmacht bezwang: das Heil 

der Welt ist wirklich da! Halleluja. 

 2. Uns schreckt nun nicht des Todes Nacht, vor der 

die Völker einst erbebet: denn der am Kreuze starb, 

er lebet und hat das Leben uns gebracht, und 

Todesfurcht ist nicht mehr da. Halleluja. 

 

Postludium: Orgel 
 Gabriel Josef Rheinberger, SCHERZO 
  aus: Sonate Nr. 8, op. 132,3  

Kath. Pfarrkirche St. Mariä Heimsuchung, Holpe 
Sonntag, 14. April 2013 – Dritter Sonntag der Osterzeit 

Hl. Messe mit Übertragung durch das „domradio“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
3. Ostersonntag aus dem franziskanischen Valkenburg-Graduale  

(Köln 1299) 

 
Zelebrant:   Kaplan Heinrich Liesen 
Musikalische Gestaltung: Kath. Kirchenchor Holpe 

Lukas Fuchs, Violine 

Marco Fischdick, Cajon 

     Musikdirektor Dr. Dirk van Betteray, 

    Leitung und Orgel 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Lied zum Einzug:  Gelobt sei Gott im höchsten Thron (GL 218) 
    Melodie und Satz: Melchior Vulpius 
Strophe 1:  ALLE  Gelobt sei Gott im höchsten Thron  

samt seinem eingebornen Sohn,  

der für uns hat genug getan. Halleluja. 

Strophe 2: CHOR 

Strophe 3: ALLE   Nun bitten wir dich, Jesu Christ, 

    weil du vom Tod erstanden bist:   

    Verleihe, was uns selig ist. Halleluja. 

Strophe 4: ALLE (mit CHOR) O mache unser Herz bereit, 

    damit von Sünden wir befreit 

    dir mögen singen allezeit. Halleluja. 



 

Kyrie:    Herr, erbarme dich unser (GL 454) 
    Melodie: Erhard Quack / Satz: Dirk van Betteray 
CHOR    Herr, erbarme dich unser. 

ALLE (mit CHOR)  I:  Herr, erbarme dich unser.  :I 

CHOR    Christ, erbarme dich unser. 

ALLE (mit CHOR)  I: Christ, erbarme dich unser. :I 

CHOR    Herr, erbarme dich unser. 

ALLE (mit CHOR)  I:  Herr, erbarme dich unser.  :I 

 

 

Gloria:    Gloria, Ehre sei Gott 
    Melodie: Kathi Stimmer-Salzeder 
Kehrvers:  CHOR  
Kehrvers: ALLE   Gloria, Ehre sei Gott und Friede den Menschen 

    seiner Gnade. / Gloria, Ehre sei Gott, er ist der 

    Friede unter uns. 

Vers 1: CHOR 
Kehrvers: ALLE   Gloria, Ehre sei Gott und Friede den Menschen 

    seiner Gnade. / Gloria, Ehre sei Gott, er ist der 

    Friede unter uns. 

Vers 2: CHOR  
 

Kehrvers: ALLE   Gloria, Ehre sei Gott und Friede den Menschen 

    seiner Gnade. / Gloria, Ehre sei Gott, er ist der 

    Friede unter uns. 

 

 
Antwortpsalm:   nach der ersten Lesung (GL 233,7) 
    Psalmeinrichtung: Dirk van Betteray 
Antiphon: SCHOLA   

Antiphon: ALLE   Der Herr hat uns befreit, auf ewig besteht sein  

    Bund. 

Psalmverse: SCHOLA / CHOR 
Antiphon: ALLE   Der Herr hat uns befreit, auf ewig besteht sein  

    Bund. 

 
 
 

 
Ruf vor dem Evangelium: nach der zweiten Lesung (GL 530,7) 
Halleluja: SCHOLA / ALLE 
Vers: SCHOLA 
Halleluja: ALLE 
Halleluja-Coda: CHOR  von Colin Mawby 
 
 
Nach dem Evangelium:  (GL 530,7)  
Halleluja: SCHOLA / ALLE 
Halleluja: ALLE 
Halleluja-Coda: CHOR  von Colin Mawby 
 
 
Credo:    Ich glaube an den Vater 
    Melodie und Satz: Markus Pytlik 
ALLE (mit CHOR)  Ich glaube an den Vater, den Schöpfer dieser  

    Welt,  der uns mit seiner Liebe in seinen Händen

     hält. Er schuf aus Nichts das Leben, den Mensch 

    als Frau und Mann: die Krone seiner Schöpfung.  

     Ich glaube daran.  

Ich glaub' an Jesus Christus, der auf die Erde kam, 

der Mensch wie wir geworden, die Sünde auf sich 

nahm. Er ist am Kreuz gestorben, doch brach er 

neue Bahn: denn er ist auferstanden. Ich glaube 

daran.  

Ich glaube an den Geist, den man im Herzen spürt, 

der überall zugegen, uns Gottes Wege führt. Er 

wird die Welt verwandeln und treibt uns weiter 

an, in Gottes Sinn zu handeln. Ich glaube daran.  

Ich glaube an Gemeinschaft mit Gott als 

Fundament. Ich glaube an die Liebe, die einigt, 

was uns trennt. Wir werden auferstehen, wie 

Christus es getan; die Schuld wird uns vergeben. 

Ich glaube daran. 


